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Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein

Das Formular „Darstellung der finanziellen Auswirkungen“ ist als Pflichtanlage beizufügen.

Fazit finanzielle Auswirkungen:

Oberbürgermeister Geschäftsbereich 1  Geschäftsbereich 2
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1 Einführung 

1.1 Zielstellung der kommunalen Sportförderung der 
Landeshauptstadt Potsdam 

Nach § 12 der Satzung zur Sportförderung der Landeshauptstadt Potsdam vom 02.12.1994 

sind die gesamten Sportfördermaßnahmen jährlich der Stadtverordnetenversammlung 

darzustellen. 

 

In Ergänzung zu den Sportverwaltungs- und -fördermaßnahmen des Bundes und der Länder 

ist es Aufgabe der kommunalen Ebene, die Sportausübung vor Ort zu unterstützen (vgl. § 7 

Abs. 1 Sportförderungsgesetz des Landes Brandenburg – SportFGBbg). Die 

Landeshauptstadt Potsdam kommt dieser Aufgabe gemäß der von ihr erlassenen 

Sportfördersatzung nach. Gemäß dieser Satzung sind wesentliche Ziele der örtlichen 

Sportförderung der Landeshauptstadt Potsdam: 

 

§ 1 SpoföS 

 Angebote zur sportlichen Betätigung in allen Bereichen, insbesondere im Kinder-, 

Jugend- und Breitensport zu entwickeln  

 Besondere Anforderungen behinderter Menschen zu berücksichtigen und die 

Integration ausländischer Mitbürger zu fördern  

 Vereins- und Verbandsarbeit zu unterstützen  

 Zusammenarbeit der Sportorganisationen zu sichern und ehrenamtliche Arbeit im 

Sport zu stärken  

 die Landeshauptstadt Potsdam insgesamt als Sportstadt weiter zu entwickeln. 

§ 4 bis 8 SpoföS 

 Erhaltung und  Entwicklung der Sportanlageninfrastruktur  

Die Sportverwaltung der Landeshauptstadt Potsdam sieht es als ihre Aufgabe an, alle 

Sportbetätigungen in Potsdam aktiv zu unterstützen. Hierzu zählen neben steter 

Kommunikation zu den Sportvereinen: 

 

 die Wahrnehmung der Bedürfnisse des Sports und deren Beachtung bei der 

täglichen Sportverwaltung und der Sportplanung,  

 Verringerung von Hindernissen für Sportpassive zur Aufnahme aktiven Sports,  

 die Verteilung vorhandener städtischer Sportanlagen auf den Schul-, Vereins- und 

nichtvereinsgebundenen Sport, 

 die bauliche Erhaltung von vorhandenen Sportstätten und die Planung neuer 

Sportanlagen mit und ohne Kooperation städtischer Tochtergesellschaften oder 

Dritter,  

 die Zusammenarbeit mit den Umlandgemeinden und dem Landkreis Potsdam-

Mittelmark, mit Sportverbänden auf Landesebene und dem Stadtsportbund 
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Die Sportfördersatzung stellt aus dieser Bandbreite der aktiven Förderung des Sportes die 

sogenannte „materielle Förderung“ des Sportes besonderes heraus. Dazu zählen gemäß § 4 

SpoföS: 

 

 der Bau und die Bereitstellung von Sportanlagen 

 die Vermietung und Verpachtung städtischer Grundstücke und Gebäude 

 finanzielle Zuwendungen und unentgeltliche Leistungen der Verwaltung. 

Abb. 1: Internationales Stabhochsprungmeeting im Stern-Center Potsdam (Foto: SC Potsdam) 

 

1.2 Statistiken/ Mitgliederzahlen 

Vereins- und Mitgliederentwicklung (vgl. § 1, Abs. 2, Zif. 2 SpföS) 

 

Schwerpunkt der Unterstützung der Vereinsarbeit liegt in der Stärkung des Ehrenamtes und 

der Projekte in den Bereichen Kinder- und Jugendsport. Hinsichtlich der Vereinsentwicklung 

ist, im Vergleich zum Vorjahr, keine wesentliche Änderung zu verzeichnen. Aus dem 

Stadtsportbund ausgetreten ist das Tanzsportzentrum Potsdam. Neu in  den Stadtsportbund 

Potsdam aufgenommen wurden der Selbstverteidigungsverein Potsdam und Elegance 

Potsdam. 
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Abb. 2: Entwicklung Anzahl der Sportvereine (2013 – 2016) 

 

 

Der im Jahr 2014 zu verzeichnende Mitgliederschwund konnte 2016 nicht mehr festgestellt 

werden. Vielmehr setzte sich der Trend kontinuierlich steigender Zahlen vereinsangehöriger 

Bevölkerungsbestandteile der Jahre vor dem „Hallenknick“ ab 2015 fort (Hallendächer 

Sportpark Luftschiffhafen). Nunmehr können 30.603 Bürgerinnen und Bürger eine 

Mitgliedschaft in Potsdamer Sportvereinen vorweisen (Stand: 31.12.2016). 

Auf die letzten 26 Jahre bezogen, erhöhte sich die Anzahl der Mitglieder insgesamt um 

15.594 (51 %) Sportlerinnen und Sportlern. Zum Vergleich: Die Anzahl der Einwohner der 

Landeshauptstadt Potsdam erhöhte sich in diesem Zeitraum um 31.803 (18,5 %). 

 

 
Abb. 3: Entwicklung der Mitgliederzahl (2013 - 2016) 

 

 
Nachfolgende Grafik verdeutlicht eine leicht steigende Tendenz der Mitgliederentwicklung in 

den Altersbereichen sowohl im weiblichen als auch im mänllichen Bereich. 
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Abb. 4: Mitgliederstatistik nach Alter und Geschlecht (2013 - 2016) 

 
 

 

Tab. 1: Vergleich Organisationsgrad der kreisfreien Städte im Land Brandenburg 

Stadt Potsdam* Cottbus*
Frankfurt/ 

Oder*
Brandenburg*

Vereine 162 147 79 89

Mitglieder gesamt 30.603 23.298 10.302 10.423

davon:

männlich bis 18 Jahre 6.319 3.671 1.809 2.098

weiblich bis 18 Jahre 4.072 1.738 1.309 1.609

gesamt bis 18 Jahre 10.391 5.409 3.118 3.707

in % (zu Einwohnern) 6 5,4 5,3 5,1

männlich über 18 Jahre 11.978 9.875 4.163 4.345

weiblich über 18 Jahre 8.234 8.014 3.021 2.371

gesamt über 18 Jahre 20.212 17.889 7.184 6.716

in % (zu Einwohnern) 11,8 17,8 12,2 9,3

gesamt männlich 18.297 13.546 5.972 6.443

in % (zu Einwohnern) 10,7 13,5 10,2 9,0

gesamt weiblich 12.306 9.752 4.330 3.980

in % (zu Einwohnern) 7,2 9,7 7,4 5,5

Bevölkerung 171.597 100.332 58.502 71.986

Organisationsgrad % 2016 17,8 23,2 17,6 14,5

Stand: 2015 17,5 (+0,3) 22,2 (+1,0) 17,6 (+-0) 14,5 (+-0)  

*  Angaben Stadtsportbünde, Stand: 31.12.2016 

        

Die Organisationsgrade der Städte Potsdam und Cottbus haben sich im Vergleich zum Vor-

jahr leicht erhöht. Zudem weist Cottbus mit 23,2 % den höchsten Organisationsgrad der 
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kreisfreien Städte des Landes Brandenburg auf, Potsdam hat absolut und prozentual die 

meisten Kinder und Jugendlichen in Vereinen.  

2. Sportförderung 

2.1. Materielle Sportförderung 

2.1.1. Aufwendungen und Zuschüsse 

Tab. 2: Aufwendungen für den Sport Fachbereich Bildung und Sport (2014 – 2016) 

Stadt 2014 2015 2016

in € in € in €

Kommunaler Immobilienservice 1.777.400,00 1.764.915,00 2.038.190,00

*davon Sachaufwendungen 1.023.800,00 1.002.672,00 1.265.321,00

*davon Personalkosten 753.600,00 762.243,00 772.869,00

Zuschuss Luftschiffhafen 10.535.000,00 8.157.705,00 9.363.086,47

Zuschuss Bäderlandschaft 1.735.300,00 2.746.828,00 2.727.213,00

*2015: 1.011.528,00 € erhöht

Sachaufwendungen Stadien 319.426,68 331.000,00 386.000,00

Sportfördermittel 473.700,00 484.700,00 484.700,00

*davon 200.000,00 € Sportstadtmittel

Einmalige Zuschüsse 0 125.000,00 0,00

*Aktivitäten zum Jahr des Sportes 2015

Personalkosten 259.951,00 214.521,45 252.582,78

Summen 15.100.777,68 13.824.669,45 15.251.772,25  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

11 von 45 in Zusammenstellung



 

| 6 

Abb. 5: 1. Bundesliga Volleyball (Foto: SC Potsdam) 

 

2.1.1.1. Kommunaler Immobilien Service (KIS) / sonstige Sportanlagen 

Der Kommunale Immobilien Service (KIS) hat im Jahr 2016 diverse Investitionen in die 

Sport- oder Schulsportinfrastruktur vorgenommen, neue, mehrjährige Projekte begonnen 

oder laufende Baumaßnahmen weiter vorangetrieben. 

 

Zu den laufenden Projekten zählen insbesondere: 

 

 Planung zum Neubau einer 2-Feld-Turnhalle an der Grundschule-Ludwig-Renn 

(Baubeginn 2017) – 4.882.000,00 € 

 Planung und Baubeginn zur Sanierung und Erweiterung der Motorsporthalle in 

Babelsberg (Baubeginn 2016) - 6.750.000,00 € 

 Planung zum Neubau einer Grundschule in Bornim inkl. der 1-Feld-Schulturnhalle 

(Baubeginn 2017) - 2.471.000,00 € 

 Sanierung und Erweiterung der Turnhalle des Leibniz-Gymnasiums (Fertigstellung in 

2017) - 3.300.000,00 €  

 Neubau der Leonardo-da-Vinci-Gesamtschule im Bornstedter Feld inkl. einer 4-Feld-

Turnhalle (Übergabe 2017) – 25.410.000,00 € 
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Zu den in 2016 abgeschlossenen Projekten zählen: 
 

 Neubau der 2-Feld-Turnhalle in der Kurfürstenstraße – 5.760.000,00 €. 

 
Abb. 6: Eröffnung der 2-Feld-Halle Kurfürstenstr.                                Foto: LHP/ Markus Klier 

 

2.1.1.2. Sportpark am Luftschiffhafen 

Der Sportpark am Luftschiffhafen in Potsdam umfasst einen ca. 22 Hektar großen 

Grundstückskomplex im westlichen Stadtgebiet am Templiner See an zwei Standorten. Die 

Landeshauptstadt Potsdam und die Pro Potsdam GmbH sind Eigentümerinnen aller Flächen, 

die zu dem Areal gehören.  

 
Abb. 7: Luftbild Sportpark Luftschiffhafen 
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Nutzer des Sportparks sind der Olympiastützpunkt Brandenburg e.V., die Sportschule 

Potsdam Friedrich Ludwig Jahn, die Universität Potsdam, zahlreiche Landesstützpunkte 

sowie über 20 Potsdamer Vereine. Die Finanzierung des Sportparkes am Luftschiffhafen 

erfolgt aus folgenden Finanzierungsbestandteilen:  

 

 Zuschuss, Zuwendungen, Mieten der Landeshauptstadt Potsdam 

 Trainingsstättenförderung durch Bund und Land 

 geförderter Bauunterhalt Bund, Land, LHP 

 geförderte Sanierungs-, Modernisierungs- und Neubaumaßnahmen Bund, Land, 

Landeshauptstadt Potsdam 

 Mieteinnahmen Universität Potsdam und weitere Dritte 

 
Finanzierung LHP – Ergebnishaushalt: 
  
Im Rahmen der Umsetzung des „Masterplanes Luftschiffhafen“ wurde die Infrastruktur im 

Sportpark am Luftschiffhafen weiterentwickelt. Die Erhöhung der Aufwendungen in 

Anbetracht der Zeitreihe, die in Tabelle 3 dargestellt ist, wird wie folgt begründet:  

 

 Regelung zur Staffelmiete in den Mietverträgen mit der Pro Potsdam GmbH 

 erhöhter Mittelbedarf für die Bewirtschaftung der städtischen Sportanlagen des 

Sportparks am Luftschiffhafen (Umsetzung Ausschreibungsergebnisse, Reinigung, 

Wartungsleistungen, Sicherheitsdienstleistungen)  
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Tab. 3: Finanzierung des Sportparks am Luftschiffhafen/ Ergebnishaushalt

Finanzierungsart 

(Miete, Zuwendung, 

Zuschuss, Entgelt)

zahlungs-

wirksamer           

Finanzierungs-

betrag 2014

zahlungs-

wirksamer           

Finanzierungs-

betrag 2015

zahlungs-

wirksamer           

Finanzierungs-

betrag 2016 Vertragsgrundlage

Miete Sportschule 384.875,52 € 413.988,60 € 505.158,48 €

Mietvertrag 

Schulgebäude nebst 

Schulturnhalle 

Sportschule 

Potsdam

Zuwendung 

Wohnheimbetrieb  

LSH

1.788.199,98 € 2.322.900,00 € 2.415.900,00 €
Vereinbarung zum 

Wohnheim LSH

Miete Mensa 119.955,24 € 121.754,64 € 123.580,92 €
Mietvertrag 

Schülerrestaurant

Miete Inventar Mensa 18.521,16 € 18.521,16 € 18.521,16 €
Mietvertrag Inventar 

Schülerrestaurant

Miete MBS-Arena 1.308.581,52 € 1.428.581,52 € 1.429.198,80 €

Mietvertrag 

Sportmehrzweck-

halle LSH

Geschäfts-

besorgungsvertrag 

LSH, SVV- 

Beschluss zur 

Sanierung der 

Hallendächer LSH 

vom 29.01.2014 

(14/SVV/0092), 

Projektsteurungs-

vertrag mit der Pro 

Potsdam GmbH

Betriebskostennach-

zahlung MBS-Arena
141.971,67 € 222.922,47 € 100.000,00 €

Mietvertrag 

Sportmehrzweck-

halle LSH

Gesamt-finanzierung 

LSH
10.535.002,70 € 8.157.705,77 € 9.363.086,47 €

Bewirtschaftungszu-

schuss, GBV-Entgelt, 

geförderter 

Bauunterhalt, 

Sanierung Hallen-

dächer 1. BA

6.772.897,61 € 3.851.959,85 € 4.770.727,11 €
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Finanzierung LHP – Finanzhaushalt 

Tab. 4: Finanzierung des Sportparks am Luftschiffhafen/ Finanzhaushalt 

Investitionen 

im Sportpark 

am Luftschiff-

hafen

zahlungs-

wirksamer 

Finanzierungs-

betrag 2014

zahlungs-

wirksamer 

Finanzierungs-

betrag 2015

zahlungs-

wirksamer 

Finanzierungs-

betrag 2016

Eigenanteil 

LHP für 2016 

(auch Pro 

Potsdam)

Förderanteil 

durch Bund 

und Land 

gem. 

Zuwendungs-

bescheid

Neubau 

Werferhaus mit 

Laserschießanlage

580.106,87 € 30.735,54 € 4.323,88 € 1.119,88 € 74,10%

Sanierung/ 

Modernisierung 

Nebenstadion 

(Laufbahn)

956.098,20 € 45.979,59 € 21.461,26 € 7.520,03 € 64,96%

Neubau 

Beachvolleyballanl

age

0,00 € 0,00 € 52.026,40 € 26.018,40 € 49,99%

Sanierung 

Kanuzentrum
44.870,91 € 94.990,54 € 105.687,58 € 32.583,48 € 69,17%

Gesamt-

finanzierung LSH
1.581.075,98 € 171.705,67 € 183.499,12 € 67.241,79 € 63,36%

 

Besondere Leistungen/ hervorzuhebende Ergebnisse:   
  

Evaluierung der Strukturen zur Betreibung des Sportareals am Luftschiffhafen  

 

Mit dem Beschluss (DS-Nr.: 17/SVV/0097) in der öffentlichen Sitzung der 

Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam am 05.03.2014 wurde der 

Oberbürgermeister beauftragt, eine Evaluierung der Luftschiffhafen GmbH durchzuführen 

und Schlussfolgerungen zur weiteren Ausgestaltung der Vereinbarungen der Stadt mit der 

Pro Potsdam zu erarbeiten. Ziel der Evaluation, mit der die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft  

KPMG AG beauftragt wurde, war es, die Entwicklung der Betreiberstrukturen des 

Luftschiffhafens im Zeitraum 2009 bis 2014 zu analysieren und wesentliche 

Optimierungsansätze abzuleiten. Die beauftragten Themenkomplexe umfassten die 

infrastrukturelle Entwicklung, die Bewirtschaftung des Luftschiffhafens, die Analyse der 

finanziellen Entwicklung und Verteilung der Nutzungskosten, die rechtliche Analyse der 

Vertrags- und Stakeholder-Beziehungen sowie der Aufgabenorganisation.  

 

Das Gutachten „Evaluierung der Strukturen zur Betreibung des Sportareals am 

Luftschiffhafen“ wurde im Oktober 2015 der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam vorgelegt und in den entsprechenden Gremien vorgestellt. 

Neben der Beschreibung der Entwicklung und Ist-Situation am Luftschiffhafen wurden über  

20 Optimierungsmaßnahmen vorgeschlagen. Als Grundlage der zukünftigen Steuerung und 

Umsetzung der Optimierungsmaßnahmen wurde als eine zentrale Empfehlung des 

Gutachtens, die Erarbeitung eines Zielbilds und darauf aufbauend einer Zielvereinbarung für 
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den Luftschiffhafen durch die LHP im Benehmen mit den an der Entwicklung und Betreibung 

des Luftschiffhafens beteiligten Akteuren empfohlen.  

 

Die Umsetzung der Optimierungsmaßnahmen wurde für die Jahre 2016 und 2017 terminiert, 

gesteuert mit einem übergreifenden Projektmanagement und -controlling durch den 

Fachbereich 21 Bildung und Sport. 

 

Fertigstellung Neubau Beachvolleyballanlage 

 

Auf dem Gelände des Sportparks Luftschiffhafen wurde in 2016 eine Sportanlage mit 2 

Beachvolleyballfeldern errichtet. Diese entstand in der Freifläche zwischen der 

Leichtathletikhalle, der Schwimmhalle und dem Verbindungsbau sowie der geplanten neuen 

Lagerhalle. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sanierung der Hallen am Luftschiffhafen (Leichtathletik- und Schwimmhalle) 

 

In den Jahren 2015/2016 fanden bei laufendem Sportstättenbetrieb weitere 

Sanierungsarbeiten des äußeren Tragwerkes der Hallendächer, bestehend aus einer 

Konstruktion aus Stahlbetonpylonen und Spannseilen, statt. Die Gesamtkosten für die 

Sanierung in den Jahren 2015/2016 umfassten rund 4.500.000,00 €. Durch Bund und Land 

wurden Fördermittel i.H.v. rund 2.450.000,00 € bereitgestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 8:  Beachvolleyballanlage  auf dem LSH Gelände 
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2.1.1.3. Bäderlandschaft Potsdam 

Ergebnisplan der Hallen- und Strandbäder 2015/2016 

Tab. 5: Ergebnisplan der Hallen- und Strandbäder 2015/2016 

IST IST**

2015 2016

in T € in T €

1  Umsatzerlöse 1.286 1.604

2
 Betriebsführungsentgelt SWP 

(beinhaltet  den Zuschuss der LHP) 
2.747 2.549 ****

3  Sonstige betriebliche Erträge 221 9

4  Summe betriebliche Erträge 4.254 4.162 (4=1+2+3)

5  Instandhaltungsaufwand -194 -110

6  Übriger Materialaufwand -871 -929

7  Personalaufwand -2.204 -2.399

8  Sonstiger betrieblicher Aufwand -1.340 -1.333 *

 -(davon Pacht SWP)* -705 -663

9  Summe betrieblicher Aufwand -4.609 -4.771 (9=5+6+7+8)

10  Betriebsergebnis -355 -609 (10=4+9)

11  Finanzergebnis -7 -4

12  Sonstige neutrale Erträge 12 13

13  Sonstige neutrale Aufwendungen -5 -10

14  Summe Sondereinflüsse 7 3 (14=12+13)

15  Ergebnis vor EAV -355 -610 (16=10+11+14)

16
Ergebnisabführung/ + 

Verlustausgleich durch SWP
355 610 EAV

17 Jahresergebnis des BLP 0 0 (17=15+16)

Bemerkungen

 
 
*In 2013 erstmalig Pachtvertrag zwischen der Stadtwerke Potsdam GmbH (SWP) und Bäderlandschaft Potsdam (BLP) über die 
Nutzung des sich bei der SWP befindlichen Anlagevermögens. 
**vgl. Jahresabschluss 2015 zum 31.12.2015 und Lagebericht der Bäderlandschaft Potsdam GmbH (Prüfbericht KPMG) 
***vgl. Jahresabschluss 2016 zum 31.12.2016 und Lagebericht der Bäderlandschaft Potsdam GmbH (Prüfbericht BDO) 
**** Ab Berichtsjahr 2016 wird das Betriebsführungsentgelt netto ausgewiesen, wohingegen es in 2015 noch in brutto gezeigt   
wurde.  
 

Für die BLP (vgl. Jahresabschluss 2016 zum 31.12.2016 und Lagebericht der 

Bäderlandschaft Potsdam GmbH; Prüfbericht BDO) verlief das Geschäftsjahr 2016 positiv. 

Insgesamt lagen die Besucherzahlen mit 430.455 Badegästen 2,7 % über dem Planansatz, 

jedoch mit 1,6 % leicht unter dem Vorjahreswert.  

 

Während die Schwimmhallen- und Saunabereiche sich auf dem Vorjahresniveau befanden, 

besuchten 6,2 % weniger Gäste die Strandbäder, was auf das durchwachsene Wetter zu 

Beginn der Sommerferien zurückzuführen ist. Insgesamt wurden 99.687 Gäste in den 

Strandbädern begrüßt. Die neue Dachterrasse mit Wintergarten und Aufzug in der Sauna im 

Kiezbad Am Stern zog 2,7 % mehr Gäste an, verfehlte aber mit 10,9 % den Planansatz. Der 

Grund hierfür sind die Bauarbeiten an der Sporthalle des Nachbargrundstückes, durch 

welche neben Lärmbelästigung eine hohe Anzahl von öffentlichen Parkplätzen weg fiel. 

Diese Baumaßnahme wirkte sich auch mit -3,7 % gegenüber dem Vorjahr auf die 

Schwimmhallenbesuche aus. 

 

Zur Erhöhung der Kostendeckung wurden zum 01.10.2015  Preiserhöhungen bei den 

Eintritten in die Schwimmhallen und Strandbäder vorgenommen, welche in 2016 voll zum 
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Tragen kamen. Besonders wirkte sich die Erhöhung der Preise für Schwimmbahnen auf die 

Umsätze für Schulschwimmen aus, welche mit den Schulverträgen für das Schuljahr 2016/ 

2017 umgesetzt wurden. Für die Sauna im Kiezbad Am Stern wurde der Eintrittspreis im 

Zuge der Erweiterung der Anlage zum 01.01.2016 ebenfalls erhöht.  

 

Zuschuss Bäderlandschaft 

 

Die entgeltfreie Nutzung der Bäder durch die Schulen und Vereine in Trägerschaft der LHP 

wurde zur Deckung der Betriebsführungskosten wie in den Vorjahren von der 

Landeshauptstadt Potsdam über die SWP GmbH bezuschusst. Dabei betrug das 

Betriebsführungsentgelt (brutto 2.727.213 €), wie durch die Mittelfristplanung vorgegeben, 

ca. 20.000,00 € weniger als im Vorjahr (2.746.828,00 €).  

2.1.1.4. Sport- und Freizeitbad 

Meilensteine der Projektentwicklung 

 

 Preisgericht des städtebaulichen 

Wettbewerbes  

01.03.2013 

 Preisgericht des Realisierungswettbewerbes 14.06.2013 

 Einholung der Gremienbeschlüsse vor   

der Beauftragung der Generalplaner 

 

September 2013 

 Erteilung der Baugenehmigung Oktober 2014 

 Baubeginn und 1. Spatenstich 05.12.2014 

 Baugrube 12/2014 – 

03/2015 

 Grundsteinlegung 12.06.2015 

 Fertigstellung Rohbau 11.12.2015 

 Richtfest 18.12.2015 

 1. Tag der offenen Baustelle 13.02.2016 

 Namenstaufe „blu“ 10.06.2016 

 2. Tag der offenen Baustelle 16.07.2016 

 Beschluss zur Erhöhung des Budgets der 

Gesamtinvestitionskosten um 3.502.000,00 € 

auf 39.702.000,00 € im Aufsichtsrat der SWP 

und Verschiebung des Termins der 

voraussichtlichen Eröffnung auf Mai 2017 

 

 

 

 

23.09.2016 

 
Bauentwicklung 2016 
 

Zur Sicherstellung der geplanten Nutzungsaufnahme des Sport- und Freizeitbades im Mai 

2017 ist die baulich - technische Fertigstellung des Bades spätestens zum Ende März 

erforderlich. Der Bautenstand Ende 2016 in Bezug auf die Ablaufplanung enthält keine 

Spielräume für weitere Beeinträchtigungen jeglicher Art. Einzelne, nicht 

inbetriebnahmerelevante Bauleistungen, z. B. der durch die Neuvergabe des Auftrages 

verspätete Einbau von Innentüren und daraus resultierende bauliche Restleistungen, wie die 
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Anarbeitung von Abdichtungen sowie Fliesen- und Malerarbeiten, werden auch in der 

Inbetriebnahmephase bis Ende April 2017 durchgeführt werden müssen.  

 

Durch die teilweisen geänderten bzw. angepassten Termine gemäß dem neuen 

Bauablaufplan sind bei der baulichen Herstellung des Gebäudes bisher nur Verzögerungen 

festzustellen, die bei einer zeitnahen Fertigstellung der betroffenen Vergabeeinheiten keine 

Gefährdung des Endfertigstellungstermins des Sport- und Freizeitbades bedeuten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2.1.1.5. SV Babelsberg 03 e.V./ Karl-Liebknecht-Stadion 

Mit Beschluss vom 12.12.2012 (DS-Nr.: 12/SVV/0880) hat der Hauptausschuss 

beschlossen, den Zuschuss für die Bewirtschaftung des Karl-Liebknecht-Stadions für 2013 

auf 305.000,00 € zu erhöhen. Im Jahr 2015 wurden der Hauptausschuss am 10.06.2015 und 

der Finanzausschuss am 17.06.2015 darüber informiert, dass der Bewirtschaftungszuschuss 

in o.g. Höhe zukünftig nicht mehr als Anteilsfinanzierung erfolgt (DS-Nr.: 15/SVV/0435). 

 

Die Gesamtkosten der Stadionbewirtschaftung wurden durch das 

Wirtschaftsprüfunternehmen AIOS ermittelt und am 10.10.2012 mit  415.000,00 € beziffert. 

 

Auf der Grundlage der vom SV Babelsberg 03 im Oktober 2016 eingereichten 

Kostenprognose  entschied die LHP die Aufstockung der Mittel für 2016 auf insgesamt 

360.000,00 €, die in Raten für die Bewirtschaftung und den Erhalt des Karl- Liebknecht-

Stadions zur Auszahlung gelangten. Diese Mittel dürfen ausschließlich objektbezogen 

verwendet werden. Die Finanzierung der Vereinstätigkeit war somit ausgeschlossen. Der 

Verein ist verpflichtet, bei Beauftragung externer Unternehmen die Grundsätze der 

Bild 9: Baufortschritt Sport- und Freizeitbad "blu" (Stand: 07.11.2016)     (Foto: ©SWP GmbH) 
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Sparsamkeit und Wirtschaftlichkeit anzuwenden. Die über den Zuschuss hinausgehenden 

Kosten müssen vom Verein getragen werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2.1.1.6. Allgemeine Sportförderung 

Sportfördermittel 

 

Im Berichtzeitraum 2016 standen 289.866,38 € finanzielle Sportfördermittel zur Ausgabe 

nach Sportfördersatzung § 9 zur Verfügung. Diese finanzielle Sportförderung wurde 

hauptsächlich für die Sportvereine verwendet und im Kinder- und Jugendsport eingesetzt. 

Unter anderem wurden gefördert: 

 

Geförderte Sportveranstaltungen (Auszug): 

 

 Krampnitzer Springreitturnier des Reit-, Zucht- und Fahrverein 

Krampnitz e.V. 

1.350,00 € 

 Saisoneröffnung des Fanfarenzuges Potsdam e.V. 2.000,00 € 

 24. Sparkassenlauf – Preußische Meile / Potsdamer Laufclub e.V. 5.000,00 € 

 13. Sanssouci – Pokal des USV Potsdam e.V./ Abteilung Rugby 1.000,00 € 

 15. Mazda-Cup im Judo/ SV Motor Babelsberg  e.V. 2.000,00 € 

 19. Wasserspiele/ Kanu Club Potsdam im OSC Potsdam 4.000,00 € 

 20. Potsdamer Wasserspiele des Olympischen Sportclubs 

Potsdam Luftschiffhafen e.V. 

4.000,00 € 

 19. DLRG – Inselschwimmen 2.000,00 € 

 Bummi-Olympiade/ Stadtsportbund  Potsdam e.V. 1.700,00 € 

 

 

 

 

Abb. 10: Karl-Liebknecht-Stadion 
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Entwicklung der Sportfördermittel 

 
Tab. 6: Entwicklung der finanziellen Sportfördermittel (2014 - 2016) 

 
Abbildung 11:  Grafik zur Entwicklung der Förderhöhe der Sportfördermittel (2014 - 2016) 

 

Von 289.866,38 € ausgezahlten Sportfördermitteln wurden 199.000,00 € für den Kinder- und 

Jugendsport ausgegeben. 

 

Sportstadtmittel 

0,00 € 

50.000,00 € 

100.000,00 € 

150.000,00 € 

200.000,00 € 

250.000,00 € 

300.000,00 € 

2013 2014 2015

Sportfördermittel

davon Kinder - und Jugendarbeit

davon Übungsleiterzuschuss

Feriengestaltung

2014 2015 2016

in € % in € % in € %

Haushaltsplan - Ansatz 283.700,00 284.700,00 284.700,00

Haushaltssperre / Übertrag -10.000,00 0 5166,38

Gesamtaufwendungen  IST 273.700,00 100 284.700,00 100 289.866,38 100

davon:

Kinder- und Jugendarbeit 62.811,00 23 62.440,00 22 67.767,00 23,4

Feriengestaltung 14.240,84 5,2 17.140,00 6 18.000,00 6,2

Jugend trainiert für Olympia 2.000,00 0,7 2.000,00 0,7 2.000,00 0,7

Veranstaltungen 33.584,16 15 37.419,00 13 33.600,00 11,6

Sportaustausch mit 

Partnerstädten
1.750,00 0,6 4.578,00 1,6 1.800,00 0,6

Sportgeräte 14.225,00 5,2 3.655,00 1,3 5.000,00 1,7

Personalkosten Stadtsportbund 46.000,00 16,8 46.000,00 16 46.300,00 16

Landesleistungsstützpunkte 24.000,00 8,8 24.000,00 8,4 27.960,00 9,6

Projekte für Senioren 0 0 0 0 0 0

Projekte für Menschen mit 

Behinderung
9.000,00 0,5 0 0 0 0

Projekte für Frauen/Mädchen 0 0 0 0 0 0

Lehrgangszuschuss 300,00 0,1 354,00 0,1 700,00 0,2

Betriebskosten / Sanierungen 3.900,00 1,5 9.218,40 3,2 9.282,08 3,2

Übungsleiterbezuschussung 61.889,00 22,6 77.895,60 27 77.457,30 26,8
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Im Haushaltsjahr 2016 wurden insgesamt 194.833,62 € Sportstadtmittel bereitgestellt. Die 

Förderung erfolgte in zwei Bereichen: 

1. hauptstadtrelevante Veranstaltungen mit überregionaler Bedeutung 

2. Absicherung des Sportbetriebes von Mannschaften in der 1. Bundesliga bzw. der höchs-

ten Wettkampfebene 

 

Geförderte Sportveranstaltungen 

Insgesamt wurden für diesen Bereich 104.000,00 € zugewendet. 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Geförderte Bundesligisten 

 

 

 

Veranstaltung Termin Fördersumme

Internationales Frauenfußball-Hallenturnier 28./ 29.01.2016 30.000,00 €

12. Potsdamer Kanalsprint 04.09.2016 26.000,00 €

17. Internationales Stabhochsprung-Meeting 04.-06.02.2016 8.000,00 €

5. internationales Volleyball-Masters 09-11.09.2016 7.000,00 €

13. rbb-Lauf am 24.04.2016 13.000,00 €

13. Pro Potsdam Schlösserlauf   05.06.2016 20.000,00 €

Gesamt 104.000,00 €
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Insgesamt wurden für diesen Bereich 90.833,62 € zugewendet. 
 
 
Vergleich der Ausgaben/Zuschüsse der kreisfreien Städte für den Sport 2016 in €: 
 
Tab. 7: Vergleich der Ausgaben/ Zuschüsse der kreisfreien Städte für den Sport  

* Zusammensetzung des Gesamtzuschusses  s. Seite 7/ 2.1.1, Tabelle 2 (Potsdam: KIS, Luftschiffhafen, Bäderlandschaft, incl. 
Investitionszuschüsse) 
** Bei den Städten Cottbus, Frankfurt und Brandenburg konnten die Zuschüsse an städtische Unternehmen nicht vollständig 
ermittelt werden 

2.2. Immaterielle Sportförderung 

2.2.1. Städtepartnerschaften 

Mit sieben Städten in Europa und den USA ist Potsdam verbunden. In der jüngeren Vergan-

genheit gab es sportliche Kontakte mit Bonn, Opole und Luzern. Gemeinsame Maßnahmen 

stehen oft im direkten Zusammenhang mit dem Engagement einzelner Bürgerinnen und 

Bürger. In den letzten Jahren fanden ausschließlich Maßnahmen mit der Partnerstadt 

Luzern/ Schweiz statt. Die Maßnahmen werden sowohl vom Stadtsportbund Potsdam 

initiiert, als auch von den Freundeskreisen und Sportvereinen organisiert. 

 

 Luzerner Stadtlauf/ 29.04. bis 01.05.2016/ ca. 15.000 Teilnehmer/-innen 

 

Verein Fördersumme

     1. FFC Turbine Potsdam e.V. 25.000,00 €

     UJKC Potsdam e.V. – Judo 10.000,00 €

     Triathlon Potsdam e.V. 7.833,62 €

     OSC Potsdam e.V. – Schwimmen 3.000,00 €

     OSC Potsdam e.V. – Wasserball 15.000,00 €

     SC Potsdam e.V. – Volleyball 30.000,00 €

     Gesamt 90.833,62 €

Stadt Potsdam Cottbus Frankfurt/ O. ** Brandenburg

in € in € in € in €

Sachaufwendungen 386.000,00 46.000,00 741.215,53 925.259,96

Personalausgaben 252.582,78 66.100,00 293.820,00 333.700,00

Zuschüsse an städtische 

Betriebe *
14.128.489,47 5.570.300,00 3.445.150,00 977.119,28

Sportfördermittel nach 

Sportfördersatzung
484.700,00 224.500,00 92.148,08 497.533,68

Weitere Zuschüsse 0,00 5.000,00 157.893,00 4934,5

Gesamtsumme 15.251.772,25 5.911.900,00 4.730.226,61 2.738.547,42

Aufwendung pro 

Einwohner
88,88 58,92 80,91 38,04

Sportfördermittel pro 

Vereinsmitglied
15,84 9,64 32,15 47,73

Aufwendung pro 

Vereinsmitglied
498,38 253,75 357,33 262,74
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Wie schon in den vergangenen Jahren nahmen Läuferinnen und Läufer des SC Potsdams/ 

Eliteschule des Sports und in diesem Jahr erstmals des OSC Potsdams am Luzerner 

Stadtlauf teil. Ursprung dieser Entwicklung war die erste Jugendolympiade Potsdam-Luzern 

im Jahr 2007. Die Teilnehmer sind ausnahmslos Jugendliche und belegten u.a. in ihren 

Altersklassen Podestplätze.  

 

 LC Luzern beim Potsdamer Schlösserlauf/ 04.06. bis 07.06.2016/ ca. 4.200 

Teilnehmer/-innen (Gesamt) 

 

Seit einigen Jahren nimmt der LC Luzern mit zehn Athletinnen und Athleten am Potsdamer 

Schlösserlauf teil, zzgl. einem Betreuer. Diese Wettkampfreise der Schweizer Sportlerinnen 

und Sportler steht im engen Zusammenhang mit dem Start der Potsdamer Läufer beim 

Stadtlauf in Luzern. Nach dem Event wurde die Laufgruppe bei einem gemeinsamen Essen 

mit Vertreterinnen und Vertretern des Freundeskreises Potsdam – Luzern, des Potsdamer 

Laufclubs und des Stadtsportbundes Potsdam verabschiedet.  

  

 Trainingslager des LC Luzern im Sportpark Luftschiffhafen/ 08. bis 14.08.2016/ 26 

Teilnehmer/-innen 

 

Vom 08.08. bis 14.08.2016 trainierten 22 Luzerner Sportlerinnen und Sportler unter 

Anleitung ihrer vier Trainer in Potsdam. Ihnen stand dafür der Sportpark Luftschiffhafen mit  

seinen sehr guten Trainingsanlagen zur Verfügung. Im Rahmen des Trainings fand ein 

Erfahrungs-austausch zwischen den Trainern des Bundesstützpunktes der Sportart 

Leichtathletik und den  Luzerner Übungsleitern statt. Gemeinsame Projekte (Bsp. Stadtlauf, 

Schlösserlauf) wurden besprochen. Athletinnen und Athleten des OSC und des SC 

Potsdams begleiteten das Trainingslager und nahmen aktiv am Übungsbetrieb teil. 

2.2.2. Schularbeitsgemeinschaften 

Schularbeitsgemeinschaften/ Kooperationen zwischen Schulen und Vereinen 

 

Bei der Entwicklung und Betreuung des sportlichen Nachwuchses leisten die Potsdamer 

Schulen in Kooperation mit den Sportvereinen einen wichtigen Beitrag (Anlage 3). Diese Ko-

operationen stellen eine wesentliche Schnittstelle zwischen den schulischen und außerschu-

lischen sportlichen Aktivitäten dar und bieten in den Ganztagsschulen zusätzliche 

Unterrichts- und Nachmittagsangebote für Schülerinnen und Schüler im Sport an. 

 

 

 

 
Tab. 8: Statistik zu den Kooperationsmaßnahmen der Schulen mit Potsdamer Sportvereinen 

Kooperationsmaßnahmen 2013 / 2014 2014 / 2015 2015 / 2016 2016 / 2017 

Maßnahmen 53 45 46 55 

Vereine 18 12 15 17 

Schulen  31 28 28 31 
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Die Maßnahmen werden vom LSB Brandenburg bezuschusst und vom Stadtsportbund 

Potsdam koordiniert. 

2.2.3. Sport- und Jugendhilfe/ Koordinierungsstelle Sport beim 
SSB Potsdam 

Sport ist in vielen Potsdamer Kinder- und Jugendeinrichtungen fester Bestandteil der ziel-

gruppenspezifischen Arbeit. Fast ausnahmslos wird auf den Internetseiten der Einrichtungen 

mit sportlichen Angeboten geworben. Eigene Sporträume mit Kraft- und Fitnessgeräten sind 

in vier Einrichtungen der offenen Kinder- und Jugendarbeit zu finden. Mindestens sieben 

Jugendklubs verfügen über eigene Beach-Volleyball-Anlagen oder haben in direkter Nach-

barschaft unkomplizierten Zugang zu den Spielfeldern. Jeweils vier Klubs können ihre eige-

nen Fußball- oder Street- Ball- Anlagen nutzen.   

 

Der unter stadtsportjugend-potsdam.de veröffentlichte Sportveranstaltungskalender 2016 

von und für Kinder- und Jugendklubs umfasste 57 Termine. 

 

Veranstaltungen (nur Höhepunkte) 

 

 12. Bummi-Olympiade/ Stadtsportjugend > 480 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

 Regenbogen – Cup/ SC Potsdam > 500 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

 Familien-Beachvolleyball-Fest/ Stadtsportjugend > 70 Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer 

 Wettbewerb „Sportlichster Jugendklub“ (Sieger 2016: Club 91) 

 Kletterevent des Club 91 auf dem AKKJ Festival mit > 150 Teilnehmerinnen und 

Teilnehmern 

 Straßenfußballturnier der SSJ und BSJ auf dem Lustgarten mit 34 Teams 

 5. Talentiade für Grundschulkinder mit über 250 Teilnehmerinnen und 

Teilnehmern 

 

Zu den sportlich sehr aktiven Kinder-/Jugendklubs können wie in den vergangenen 

Jahren nachfolgende Einrichtungen gezählt werden (Mitglieder der Interessengemeinschaft 

Sport): 

 Jugendklub Alpha,  

 Jugendklub OFF LINE 

 Jugendklub Club 91 

 Kinderklub Junior 

 

 

 

 

 

 

Der Jugendtreff „ Ribbeckeck“ und der Jugendfreizeitladen Golm sind sportlich interessiert. 
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Tab. 9: Statistik zu den sportlichen Aktivitäten Potsdamer Jugendklubs 

Sportveranstaltung/ Information 2016 

Fußballturniere 6 

Disc - Golfturniere 3 

Sportarten 13 

Auszug von Sportarten, die von den 
Potsdamer Jugendclubs angeboten 
werden 

Kraftsport, Fitness, Klettern, 
Dart, Volleyball, Laufen, 
Tischtennis, Bogensport 

 

Sport in Kindertagesstätten 

 

Gemäß Bildungsauftrag sind Sport- und Bewegungsaktivitäten fester Bestandteil der 

Kindertagesstättenbetreuung. Sie werden im jeweiligen Wochenrhythmus realisiert. Hierzu 

gehören u. a. tägliche Sportangebote im Bewegungsraum oder in benachbarten Turnhallen, 

Bewegungsspiele, Wandertage, Waldspaziergänge, Schwimmkurse, Badetage, 

Fußgymnastik, Tischtennis, Yoga im Ruheraum, AG Tanz und Fußball sowie 

Kooperationsangebote von Sportvereinen (Projekt Kita-Verein). Im Jahr 2016 wurden 11 

Maßnahmen von vier Vereinen in den Kitas angeboten. 

Eine besondere sportliche Profilierung ist in den sieben Kindertagesstätten des Trägers LSB 

SportService Brandenburg gGmbH anzutreffen. Wie groß das Interesse der 

Kindertagesstätten an sportlichen Angeboten ist, zeigt die rege Teilnahme (ca. 500 

Teilnehmer) der beiden wichtigsten Großveranstaltungen für diesen Altersbereich: Bummi-

Olympiade und Regenbogen-Cup (Koordinierungsstelle Sport / Stadtsportjugend Potsdam 

und SC Potsdam). 

 
Abb. 12: : Bummi-Olympiade (Foto: ©SSB) 

 
 

Pilotphase Gütesiegel „BEWEGUNGSKITA“ 2016 

 

Die Brandenburgische Sportjugend des Landessportbund Brandenburg e. V. hat es sich zum 

Ziel gemacht, die Quantität und Qualität der Bewegung in Kindertageseinrichtungen zu 

optimieren, um so dem anhaltenden Bewegungsmangel von Kindern maßgeblich 

entgegenzuwirken. Zu diesem Zweck wurde eine Koordinierungsstelle für dessen wurde für 
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das Projekt Gütesiegel „BEWEGUNGSKITA“ eingerichtet. Die Umsetzung des Gütesiegels 

„BEWEGUNGSKITA“ startete 2016 mit einer Pilotphase, in welcher der Fokus auf den 

Ergebnissen der Studie zur Sportentwicklungsplanung der Universität Potsdam lag. Es 

wurden alle Kindertageseinrichtungen angeschrieben, die sich laut dieser 

Untersuchungsergebnisse bereits als bewegungsorientierte Einrichtung verstehen. Einige 

dieser Kitas machten sich gemeinsam mit der BSJ auf den Weg, um die theoretischen 

Handlungsempfehlungen praktisch umzusetzen.  

Für die fachgerechte Bewertung und Beratung zur Maßnahmeumsetzung in den einzelnen 

Kitas wurde ein Auditorenteam ins Leben gerufen. Zu dem Auditorenteam zählen mittlerweile 

über 20 Fachkräfte aus den Bereichen Sport, Pädagogik, Gesundheit und Wissenschaft 

sowie den Städten und Kommunen, welche die Zertifizierungen professionell begleiten. 

Angedacht ist es, für jeden Kreis ein Team aus Auditoren zusammenzustellen und zu 

schulen, damit sie eigenständig Zertifizierungen in ihren Regionen umsetzen können. Der 

Bereich Sport der Landeshauptstadt Potsdam begleitet den Zertifizierungsprozess für die 

Region Potsdam/Mittelmark. Der Kita „Regenbogenland“ in Stahnsdorf gelang es in 

November 2016 als erste Kita dieser Region, nach dem Beratungs- und 

Zertifizierungsprozess, das Gütesiegel „BEWEGUNGSKITA“ zu erwerben. Auch die Kita 

„Seepferdchen“ in Potsdam – Marquardt hat Interesse am Gütesiegel signalisiert. Eine erste 

Beratung durch das Auditorenteam ist für 2017 geplant. 

2.2.4. Sport in den Ferien 

In den Sommerferien wurden Sportstätten bedarfsorientiert in unterschiedlichen 

Sozialräumen der Landeshauptstadt Potsdam zur Verfügung gestellt. Aus Gründen der 

effektiven Auslastung und der verhältnismäßig geringen Nachfrage wurden Angebote in 

wenigen Hallen konzentriert. 

 

 Sporthalle Hegelallee  Stadtmitte 

 Sporthalle Weidenhof-Grundschule  Schlaatz 

 Sporthalle Gesamtschule Peter-Joseph-Lenné Zentrum Ost 

 Sporthalle OSZ I Stadtmitte 

 Sporthalle Grundschule im Bornstedter Feld  Potsdamer Norden 

 Sporthalle Grundschule Im Kirchsteigfeld Kirchsteigfeld 

 

Die Sportjugend Potsdam zeigte sich in Kooperation mit Ihren Vereinen für 50 Angebote im 

Ferienpass Potsdams verantwortlich. 

2.2.5. Sportveranstaltungen 

In Potsdam fanden 2016 in annähernd allen Bereichen des Sports Veranstaltungen statt. 

Dazu zählen sowohl der Schul-, Vereins-, Freizeit-, Breiten- und Behindertensport, wie auch 

der Nachwuchsleistungs- sowie Spitzensport. 

 

Neben dem regulären Punktspielbetrieb der einzelnen Ebenen des bundesweit organisierten 

Vereinssports fanden Wettkämpfe und Meisterschaften sowohl auf nationaler, als auch auf 

internationaler Ebene statt. Seit Jahren sind viele Veranstaltungen aus der Landeshauptstadt 
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Potsdam nicht mehr wegzudenken. So sind 72 Veranstaltungstermine in der Anlage 4 in 

Kalenderform zusammengefasst (ohne Punktspieltermine). Träger dieser Sportevents sind 

vor allem die im Stadtsportbund Potsdam organisierten Sportvereine, Schulen und die 

Landeshauptstadt Potsdam. 

 

Die 56 Veranstaltungen in der MBS Arena frequentierten im Jahr 2016 insgesamt 37.323 

Besucherinnen und Besucher (2015: 27.692). Damit kamen 25,8% mehr Besucher in die 

Arena als im Vorjahr. In diesem Kontext wurden 19.118  Eintrittskarten verkauft (2015: 

13.419). An 14 Handballspieltagen des 1. VfL Potsdam e.V. besuchten 9.236 Bürgerinnen 

und Bürger die Begegnungen. Volleyballbundesligaspiele des SC Potsdam e.V. haben an 13 

Spieltagen 6.708 Zuschauerinnen und Zuschauern in der Arena gesehen.  

 

Teilnehmer bei Großveranstaltungen (ausgewählte Veranstaltungen): 

 

Veranstaltungen Datum Teilnehmer 2016 

Schlösserlauf 05.06.2016 4388 Stadtsportbund Potsdam e.V. 

rbb-Lauf 24.04.2016 1996 Stadtsportbund Potsdam e.V. 

Preußische Meile 24.06.2016 2000 Potsdamer Laufclub e.V. 

Maz-Staffellauf 28.09.2016 1000 GS 45/ 36, SC Potsdam e.V. 

Regenbogen-Cup 08.06.2016 700 SC Potsdam e.V. 

Bummi-Olympiade 13.09.2016 500 Stadtsportjugend Potsdam 

 

Die wichtigsten Sportveranstaltungen wurden von der Landeshauptstadt Potsdam gefördert.  

3. Ausblick  

3.1. Sportentwicklungsplanung 

Am 29.01.2014 wurde der Sportentwicklungsplan den Stadtverordneten vorgelegt 

(14/SVV/0004) und am 18.03.2014 im Ausschuss für Bildung und Sport beraten. Auf dieser 

Grundlage werden seither Handlungs- und Maßnahmeempfehlungen zur Sportentwicklung in 

der Landeshauptstadt Potsdam getroffen und die strategischen Ziele erfasst. Sie dienen als 

tragfähige Entscheidungsgrundlage für die Verwaltung und werden in Abhängigkeit der  zur 

Verfügung stehenden Ressourcen schrittweise umgesetzt. Im Jahr 2016 wurde begonnen, 

die Prioritätenliste für Investitionen und Sanierungen für  Sportanlagen zu aktualisieren.  

 

2017 werden neben zahlreichen Bau- und Sanierungsmaßnahmen im Zuge der  

Sportstättenplanung für Schulen, folgende sportentwicklungsplanerische Themen von 

Bedeutung sein:  

 

Der Gewichtheber Verein AC Potsdam ist derzeit noch im Keller der alten Schwimmhalle am 

Brauhausberg untergebracht. Mit der Schließung der alten Schwimmhalle am Brauhausberg 

im Frühjahr 2017, muss gemäß §5 (2) der Satzung zur Sportförderung der Landeshauptstadt 

Potsdam dem Sportverein eine alternative Unterkunft zur Verfügung gestellt werden. 

Angesichts begrenzter Kapazitäten an Sporthallen in Potsdam und der besonderen Spezifik 

der Sportart Gewichtheben, stellt die fachgerechte Unterbringung des AC Potsdam für die 
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Potsdamer Stadtverwaltung eine Schwierigkeit wegen fehlender Ressourcen dar, die es zu 

bewältigen gilt. In der Haeckelstr. 76 steht ein Objekt in Aussicht, welches geeignete 

Vorraussetzung für die Unterbringung der des AC Potsdam bieten würde. Hier gilt es 

vertragliche und baurechtliche Hürden zu überwinden. 

 

Um dem im Sportentwicklungsplan festgestellten Defizit an wettkampfgeeigneten 

Fußballflächen von 57.950 m² in Potsdam entgegenzuwirken, bemüht sich die Potsdamer 

Stadtverwaltung laufend um neue Maßnahmen und die Einbeziehung von Fördermitteln. Das 

Ministerium für Bildung, Jugend und Sport (MBJS) hat eine Förderung über das kommunale 

Infrastrukturprogramm (KIP) für zwei Potsdamer Fußballplätze in Aussicht gestellt. Bei der 

ersten Maßnahme handelt es sich um den geplanten Neubau eines  Kunstrasenplatzes im 

Potsdamer Norden für den Fußballklub Potsdamer Kickers 94. Der Platz soll am 

Lerchensteig auf dem Gelände der Arbeiterwohlfahrt (AWO) errichtet werden. Diese 

unterstützt das Projekt und begreift die Entstehung des neuen Sportplatzes am Lerchensteig  

auch als Chance für die Integration geflüchteter Migranten und Obdachlosen, welche 

unmittelbar in der Nähe des Spielfeldes in Unterkünften untergebracht sind. Die AWO als 

Träger und der Sportverein Potsdamer Kickers 94, in dessen Charta ein toleranter Umgang 

mit Menschen unterschiedlicher Herkunft, Hautfarbe und Religion sowie die integrierte 

Vereinsarbeit verankert ist, wollen eng miteinander kooperieren und so die sich ergebenen 

Synergieeffekte nutzen.  

 

Zum anderen soll der derzeit mit Tennenbelag ausgestattete Fußballplatz des FV Turbine 

Potsdam 55 in der Drewitzer Str. in einen für den Punktspielbetrieb regelkonformen 

Kunstrasenplaz umgebaut werden. Dadurch eröffnen sich dem Verein neue  Möglichkeiten 

im Punktspiel- und Trainingsbetrieb. 

 

Eine weitere Etappe in der Sportentwicklungsplanung 2017 ist die Fertigstellung des 

Sportflächenentwicklungskonzept Eiche/ Golm. Die Landeshauptstadt Potsdam beauftragte 

im November 2015 das Planungsbüro „GRUPPE PLANWERK“ mit der Erstellung eines 

Sportflächenentwicklungskonzeptes für die Ortsteile Eiche und Golm. Ziel war es, im 

Rahmen der Konzeptentwicklung zum einen, die Möglichkeiten zur Weiterentwicklung und 

Erweiterung der bereits existierenden Sportanlage am Kuhforter Damm zu untersuchen und 

zum anderen, geeignete Standorte für eine Verlagerung der Sportflächen am neuen Palais 

der Universität Potsdam zu identifizieren, die durch geplante Umbaumaßnahmen des 

Universitätscampus am Neuen Palais notwendig geworden sind. Das Konzept soll nach 

einer dritten Steuerungsrunde im Februar 2017 vorgestellt und als Beschlussvorlage in die 

Stadtverordnetenversammlung eingebracht werden. Nach der Behandlung in den 

Fachausschüssen können konkrete Planungen zur Umsetzung der beschlossenen 

Maßnahmen folgen.   

 

Eine weitere sportentwicklungsplanerische Aufgabe 2017 stellt die Suche einer 

Standortalternative für die gewerblich betriebene Beachvolleyballanlage „Funfor4“ dar. 

Gemäß Beschluss (DS-Nr.: 16/SVV/0644) der Stadtverordnetenversammlung soll geprüft 

werden, auf welchen Flächen im Volkspark oder an anderer Stelle in Potsdam die derzeit 

betriebene Beachvolleyballanlage „FunFor4“ verlagert werden kann. Der derzeitige Standort 

im Volkspark muss in den nächsten Jahren im Rahmen der „Entwicklungsmaßnahme 

Bornstedter Feld“ zugunsten von geplanter Wohnbebauung aufgegeben werden. Die 

Beachvolleyballanlage im Volkspark stellt in Potsdam ein beliebtes Sport- und 
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Freizeitangebot sowie einen florierenden Wirtschaftsbetrieb dar, deren Erhalt aus 

sportfachlicher Sicht zur Bereicherung der Sportszene beiträgt. Der Betrieb der Anlage  

basiert auf der Vermietung von Spielfeldern an private Gruppen und an Betriebe für 

Firmenfeiern o. ä. sowie der Durchführung von Turnieren als ganztägige Veranstaltungen mit 

relativ hoher Besucherfrequenz. Die Potsdamer Stadtverwaltung ist bemüht, einen Standort 

zu finden, die dem Betreiber ermöglicht, seinen sportlichen Betrieb an anderer Stelle 

fortzuführen. Mit ersten Ergebnissen, welche auch schalltechnische Untersuchungen für  die 

Alternativstandorte mit einschließt, ist im Laufe des nächsten Jahres  zu rechnen. 

3.2. Kommunaler Immobilien Service (KIS)/ sonstige Sportanlagen 

Der KIS wird im Rahmen des Schulentwicklungsplans 2014-2020 nicht nur in bestehende 

Schulturnhallen und Sportstätten investieren, sondern vorwiegend neue Hallenkapazitäten 

für den Schulsport schaffen. Die folgende Tabelle zeigt, für welche Schulstandorte weitere 

Hallenfelder auch für den Vereinssport in den kommenden Jahren hinzukommen werden. 

 

 
Tab. 10: geplante Schulbaumaßnahmen mit Angabe zu entstehenden Hallenkapazitäten (LHP: KIS, Bereich Bildung) 

Schule (Bestand) Nr. 
Maßnahme Sportanla-
gen/ Sonstiges Zeitraum 

Zugewinn 
Hallenfelder 

Grundschule Ludwig 
Renn 2 Neubau Turnhalle 2016 - 2018 1 

Bertha-von-Suttner-
Gymnasium  21 

Sanierung und Erweite-
rung Motorsporthalle 2016 - 2019 1 

Gesamtschule Gagarinstr. 29 
Erweiterung Schule                            
Neubau 4-Feld-Turnhalle 2017 - 2019 3 

Gesamtschule Am Schilf-
hof 49 

Erweiterung und Sanie-
rung Turnhalle 2017 - 2019 1 

Hannah Arendt Gymnasi-
um 5 

Neubau 2-Feld-Turnhalle 
2018 - 2019 2 

Voltaire-Gesamtschule 9 

Neubau 2-Feld-Turnhalle 
und Ersatzbau Mehr-
zweckgebäude 

2018 - 2020 

2 

Grundschule am Hum-
boldtring  37 

Neubau 2-Feld-Turnhalle 
  

2018 - 2020 
  

2 
  

Gesamtschule Peter-
Joseph-Lenné  38 

Waldstadt-Grundschule  27 Neubau 2-Feld-Turnhalle 2018 - 2021 1 

Rosa-Luxemburg-Schule  19 

Erweiterung und Sanie-
rung Turnhalle, Außenan-
lagen 2020 1 

Oberschule Theodor Fon-
tane  51 

Erweiterung und Sanie-
rung Turnhalle 2021 - 2022 1 

Einstein-Gymnasium  54 
Sanierung Turnhalle He-
gelallee  2021 - 2022 0 

Humboldt-Gymnasium  1 

Denkmalgerechte Sanie-
rung Sporthalle Heinrich-
Mann-Allee  2024 - 2025 0 
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Neubau Schule 
(geplant)         

Grundschule Bornstedter 
Feld - Rote Kaserne Ost 17 Neubau 2-Feld-Turnhalle 2017 - 2019 2 

Grundschule Bornim 11 Neubau 2-Feld-Turnhalle 2017 - 2019 1 

Gesamtschule Potsdamer 
Norden (Pappel) 28 4-Feld-Turnhalle 2022 - 2023 4 

Grundschule H.-Mann-
Allee/Nuthewinkel  43 Neubau 2-Feld-Turnhalle 2022 - 2023 2 

Gesamtschule Waldstadt-
Süd 34 Neubau 4-Feld-Turnhalle 2022 - 2023 4 

Grundschule Babelsberg 47 Neubau 2-Feld-Turnhalle 2024 - 2025 2 

Zugewinn an Hallenkapazitäten gesamt 26 

3.3. Sportpark am Luftschiffhafen 

Fertigstellung Neubau Bobanschubstrecke  

Ergänzend zu den Maßnahmen zur Modernisierung des Nebenstadions ist die 

Neukonzipierung einer Sommertrainingsbahn für den Bobanschub vorgesehen. Hierzu wird 

parallel der neue Sprinthügel angeordnet. 

 

Strangsanierung im Wohnheim 

Im Jahr 2017 wird im Wohnheim der Sportschule die Sanierung der Sanitärstränge 

beginnen, welche für jeden der 4 Stränge 6 Monate andauern wird. 

 

Sanierung der Historischen Mauer 

Im Rahmen der Investitionen am Luftschiffhafen wird in 2017 die historische Mauer entlang 

der Zeppelinstraße saniert. 

 

Sanierung Dach und Fassade der Sportschule 

Geplant ist  für das Jahr 2017 zusätzlich die notwendige Sanierung des Daches sowie der 

Fassade der Sportschule. 

 

Zustandsprüfung/Sanierung Kanugegenstromanlage 

Aufbauend auf den Ergebnissen der Zustandsprüfung der Kanugegenstromanlage wird im 

Jahr 2017 eine Sanierung im empfohlenen Umfang erfolgen. 

3.4. Sport- und Freizeitbad „blu“ 

Ausblick 2017  

 Probebetrieb 31.05.2017 

 Eröffnungsfeier 06.06.2017 

 Eröffnung Badebetrieb 07.06.2017 

 
Das Sport- und Freizeitbad „blu“ wird am 7. Juni 2017 eröffnet. Dabei werden einige wesent-

liche Bauleistungen noch nicht fertig gestellt sein. Dies betrifft z. B. die Restleistungen der 
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Westfassade, die Herstellung der Liegewiese samt Zufahrt und die Einzäunung der Spielbe-

reiche, welche nun nach Inbetriebnahme des Bades hergestellt bzw. abgeschlossen werden. 

Die Annahme bzw. Inanspruchnahme durch die Potsdamerinnen und Potsdamer wird beo-

bachtet und bewertet werden. 

3.5. SV Babelsberg 03 e.V./ Karl-Liebknecht-Stadion 

Für die Unterstützung des Vereins bei der Bewirtschaftung des Karl – Liebknecht – Stadions 

ist derzeit noch nicht die optimale Lösung gefunden worden. Bisher wurden Zuschüsse in der 

unter II.1.1.5. dargestellten Höhe und Weise ausgereicht. Für das Jahr 2017 werden dem 

Verein SV Babelsberg die im AIOS-Gutachten aus dem Jahre 2012 zur 

Stadionbewirtschaftung ermittelten durchschnittlichen Kosten in voller Höhe zur Verfügung 

gestellt werden (415.000,00 €). Mit Beschluss vom 05.07.2017 (DS-Nr.:17/SVV/0494) wurde 

die Voraussetzungen für die dauerhafte Sicherstellung des Spielbetriebes im Karl-

Liebknecht-Stadion geschaffen. 

3.6. Sportfördermittel 

Neben der finanziellen Unterstützung des Kinder- und Jugendsports, Zuschüssen für Trainer 

und Übungsleiter, Sportveranstaltungen etc., gibt es auch 2017 wieder eine 

zielgruppenorientierte Projektförderung. Durch eine gezielte Förderung von 

Personengruppen soll die Aktivenquote der jeweiligen Zielgruppe gesteigert werden, falls 

diese im Querschnitt der sporttreibenden Bevölkerung unterrepräsentiert ist. Für folgende 

Bevölkerungsgruppen steht eine finanzielle Projektförderung in Höhe von jeweils 2.000,00 € 

im Jahr zur Verfügung: 

 

Menschen mit Behinderungen  

Menschen mit Behinderungen soll eine Teilhabe am Sport ermöglicht werden. Durch die 

Begegnung der Menschen mit und ohne Behinderungen leistet der Sport einen wichtigen 

gesellschaftlichen Inklusionsbeitrag.  

 

Senioren 

Der Aktivenanteil unter den Älteren soll durch gezielte Förderung weiter gesteigert werden. 

Insbesondere vor dem Hintergrund der demografischen Entwicklung ist das Ziel, dabei die 

Gesundheit der Potsdamer Bevölkerung auch im fortgeschrittenen Alter zu erhalten und die 

Einstiegsbarrieren gering zu halten.  

 

Mädchen und Frauen 

Auch Frauen sind in der Potsdamer Sportlandschaft immer noch unterrepräsentiert. Durch 

die Projektförderung soll die Aktivenquote weiter erhöht werden. 

 

Migranten 

Vor dem Hintergrund zunehmender Zahlen von Menschen mit Migrationshintergrund und 

geflüchteter Menschen ist es wichtig, diese für eine aktive Beteiligung auf allen Ebenen des 

Vereinslebens zu gewinnen - als aktive Mitglieder ebenso, wie als ehrenamtlich Engagierte. 

Die gemeinsame sportliche Betätigung soll gesellschaftliche Integration und gegenseitige 
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Akzeptanz fördern. In den Vereinen soll das Bewusstsein für einen offenen Umgang mit 

Menschen aus anderen Kulturkreisen gepflegt werden. 

 

Die Landeshauptstadt Potsdam arbeitet bei der Aufstellung von Förderkriterien sowie bei der 

Umsetzung der Fördermaßnahmen eng mit dem Stadtsportbund Potsdam zusammen.    

3.7. Sportveranstaltungen 

Wie in den vergangenen Jahren sind auch im Jahr 2017 wieder zahlreiche 

Sportveranstaltungen geplant. Der überwiegende Teil hat Tradition und wird neben dem 

regulären Ligabetrieb in den unterschiedlichen Sportarten in den acht größten Potsdamer 

Sporthallen organisiert und ausgetragen (siehe auch 2.2.5.). Ein aktueller 

Veranstaltungskalender kann auf der Internetseite des Stadtsportbundes Potsdam 

eingesehen werden. Hervorzuheben ist im Jahr 2017 der 18. Stadtsportball am 14.01.2017 

in der MBS Arena mit seiner einzigartigen Bühnenshow, Live Band, Ehrungen der besten 

Nachwuchssportler/-innen und der feierlichen Eröffnung des Walk of Fame im Sportpark 

Luftschiffhafen. 

 

Weitere Veranstaltungen in 2017 (u.a.): 

 

Datum Name der Veranstaltung Veranstalter 

 08.02.2017 2. Int. Kugelstoß-Meeting SC Potsdam 

 01.03.2017 6. Talentiade Stadtsportbund SSB 

 23.04.2017 Revier- Ansegeln 2017 Potsdamer Seglerverein.e.V. 

 03.05.2017 MBS-Fahrradtage 
Mittelbrandenburgische 

Sparkasse 

 05.06.2017 Märkischer Familiensporttag Märkischer Turnerbund MTB 

 14.07.2017 Klitschnass Festival Universität Potsdam 

 30.06.2017 25. Preußische Meile Potsdamer Laufclub e.V. 

 05.08.2017 
Offene Stadt Meisterschaft 

Beachvolleyball  

Fun4for 

 13.09.2017 13. Bummi-Olympiade Sportjugend 

 14.-17.09.2017 
6. Jugendolympiade 

Potsdam-Luzern 

SSB/FK Potsdam-Luzern 

Anhang 

Anhang 1 Internationale Ergebnisse  

Höhep. Pl. Name Vorname Sportart Disziplin Trainer Verein 

OS 1. Brendel Sebastian Kanu C 1 1.000 m R. Welke OSC Potsdam 

OS 1. Brendel Sebastian Kanu C2 1.000 m R. Welke OSC Potsdam 

OS   Vandrey Jan Kanu C2 1.000 m R. Welke OSC Potsdam 

OS 1. Gruhne Hans Rudern Doppelvierer   RC Potsdam 

OS 1. Kemme Tabea Fußball Team   Turbine Potsdam 
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OS   Huth Svenja Fußball Team   Turbine Potsdam 

OS 2. Weber Franzska Kanu K 2 500 m R. Welke OSC Potsdam 

OS 2. Weber Franzska Kanu K4 500 m R. Welke OSC Potsdam 

OS 3. Rauhe Ronald Kanu K1 200 m C. Paarmann OSC Potsdam 

OS 5. Rauhe Ronald Kanu K2 200m C. Paarmann OSC Potsdam 

OS 5. Weber Franzska Kanu K1 500 m R. Welke OSC Potsdam 

OS 5. Linke 
Chris-
topher 

Leichtath-
letik 

Gehen 20 km R. Weigel SC Potsdam 

OS 6. Dogue Patrick 
Moderner 
Fünfkampf 

Einzel C. Adermann OSC Potsdam 

OS 7. Diener Christian 
Schwim-
men 

200 m 
Ruecken 

J. Hoffmann OSC Potsdam 

OS 17. Pohle Hagen 
Leichtath-
letik 

Gehen 20 km R. Weigel SC Potsdam 

OS 17. 
Wass-
muth 

Conny Kanu K1 200 m R. Welke OSC Potsdam 

OS 18. Hintze Johannes 
Schwim-
men 

400 m Lagen N. Warnatzsch OSC Potsdam 

OS 19. Kiraj Stefan Kanu C1 200 m R. Welke OSC Potsdam 

OS 20. Zillekens Christian 
Moderner 
Fünfkampf 

Einzel C. Adermann OSC Potsdam 

OS 28. 
Linde-
mann 

Laura Triathlon Einzel R. Schmidt Triathlon Potsdam 

OS 38. 
Brem-
bach 

Nils 
Leichtath-
letik 

Gehen 20 km R. Weigel SC Potsdam 

OS TN Pohle Hagen Kanu Gehen 50 km R. Weigel SC Potsdam 

OS TN Roloff Annika 
Leichtath-
letik 

Stabhoch St. Ritter Holzminden 

Paralym-
pics 

2. Schnittger 
Maike 
Naomi 

Schwim-
men 

50m Freistil 
Pasch-
ke/Prochnow 

SC Potsdam 

Paralym-
pics 

3. 
Schmidt-
ke 

Torben Radsport 100m Brust D. Paschke SC Potsdam 

Paralym-
pics 

4. Schnittger 
Maike 
Naomi 

Schwim-
men 

400m Freistil 
Pasch-
ke/Prochnow 

SC Potsdam 

Paralym-
pics 

6. Schnittger 
Maike 
Naomi 

Schwim-
men 

100m Freistil D. Paschke SC Potsdam 

Paralym-
pics 

10. Schnittger 
Maike 
Naomi 

Schwim-
men 

100m Schmet-
terling 

D. Paschke SC Potsdam 

Paralym-
pics 

11. 
Schmidt-
ke 

Torben 
Schwim-
men 

400m Freistil D. Paschke SC Potsdam 

Paralym-
pics 

13. 
Schmidt-
ke 

Torben 
Schwim-
men 

100m Freistil D. Paschke SC Potsdam 

Höhep. Pl. Name Vorname Sportart Disziplin Trainer Verein 

WM 1. Paasche Tino Bob 
Teamwettbe-
werb 

J. Weber SC Potsdam 

WM 3. Kohlmann Janine 
Moderner 
Fünfkampf 

Team C. Adermann OSC Potsdam 

WM 3. 
Linde-
mann 

Laura Triathlon Mix-Team R. Schmidt Triathlon Potsdam 

WM   Buchholz Gregor Triathlon Mix-Team R. Schmidt   

WM 4. Poser Christian Bob Vierer J. Weber SC Potsdam 

WM 4. Buckwitz 
Lisa-
Marie 

Bob Zweier J. Weber SC Potsdam 

WM 7. Liebig Fabian 
Moderner 
Fünfkampf 

Mix-Staffel C. Adermann OSC Potsdam 

WM 11. Poser Christian Bob Zweier J. Weber SC Potsdam 

WM 12. Kuske Kevin Bob Zweier J. Weber SC Potsdam 

WM 15. Kohlmann Janine 
Moderner 
Fünfkampf 

Einzel C. Adermann OSC Potsdam 

WM 32. Dougue Patrick Moderner Einzel C. Adermann OSC Potsdam 
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Fünfkampf 

WM 54. Löschke Franz Triathlon Einzel R. Schmidt Triathlon Potsdam 

WM TN Liebig Fabian 
Moderner 
Fünfkampf 

Einzel C. Adermann OSC Potsdam 

WM TN Zillekens Christian 
Moderner 
Fünfkampf 

Einzel C. Adermann OSC Potsdam 

WM TN Köllner Stefan 
Moderner 
Fünfkampf 

Einzel J. Höfner OSC Potsdam 

Höhep. Pl. Name Vorname Sportart Disziplin Trainer Verein 

WM U23 1. Medert Tabea Kanu K4 500m   OSC Potsdam 

WM U23 1. König Felix Kanu K2 200m   OSC Potsdam 

WM U23 1. 
Linde-
mann 

Laura Triathlon Einzel R. Schmidt OSC Potsdam 

WM U23 4. Gescö Tamas Kanu K4 1.000m   OSC Potsdam 

WM U23 5. Bleich Stella Rudern Vierer U. Salomon RC Potsdam 

WM U23 5. Regorius Anton Kanu C4 500m   OSC Potsdam 

WM U23 5. Medert Tabea Kanu C1 500m   OSC Potsdam 

WM U23 6. Junge David Rudern Doppelvierer R. Köpke RC Potsdam 

WM U23 14. Regorius Anton Kanu C1 200m   OSC Potsdam 

WM U23 20. Gescö Tibor Kanu K1 1.000m   OSC Potsdam 

WM U23 TN Lührs Lasse Triathlon Einzel R. Schmidt Triathlon Potsdam 

Höhep. Pl. Name Vorname Sportart Disziplin Trainer Verein 

EM 1. Brendel Sebastian Kanu C1 1.000 m R. Welke OSC Potsdam 

EM 1. Weber Franziska Kanu K2 200 m R. Welke OSC Potsdam 

EM 2. Poser Christian Bob Zweier J. Weber SC Potsdam 

EM 2. Sturm Fini Rudern 
Leichter Dop-
pelzweier 

  Brandenburg 

EM 2. Kohlmann Janine 
Moderner 
Fünfkampf 

Staffel C. Adermann OSC Potsdam 

EM 2. Verch Ronald Kanu C1 5.000 m R. Welke OSC Potsdam 

EM 2. Weber Franziska Kanu K1 500 m R. Welke OSC Potsdam 

EM 2. Kiraj Stefan Kanu C1 200 m R. Welke OSC Potsdam 

EM 3. Kuske Kevin Bob Zweier J. Weber SC Potsdam 

EM 3. Buckwitz 
Lisa-
Marie 

Bob Zweier J. Weber SC Potsdam 

EM 3. Liebig Fabian 
Moderner 
Fünfkampf 

Team C. Adermann OSC Potsdam 

EM   Köllner Stefan 
Moderner 
Fünfkampf 

Team J. Höfner OSC Potsdam 

EM 3. Weber Franziska Kanu K4 500 m R. Welke OSC Potsdam 

EM 3. Waßmuth Conny Kanu K1 1.000 m R. Welke OSC Potsdam 

EM 3. Rauhe Ronald Kanu K1 200 m C. Paarmann OSC Potsdam 

EM 4. Kohlmann Janine 
Moderner 
Fünfkampf 

Team C. Adermann OSC Potsdam 

EM 5. Poser Christian Bob Vierer J. Weber SC Potsdam 

EM 5. Bleich Stella Rudern Achter U. Salomon RC Potsdam 

EM   Schulze Daniela Rudern Achter U. Salomon RC Potsdam 

EM 7. Lührs Lasse Triathlon Einzel R. Schmidt Triathlon Potsdam 

EM 7. Vandrey Jan Kanu C1 200 m R. Welke OSC Potsdam 

EM 8. Vandey Jan Kanu C2 1.000 m R. Welke OSC Potsdam 

EM   Verch Ronald Kanu C2 1.000 m R. Welke OSC Potsdam 

EM 8. Kiraj Stefan Kanu C2 500 m R. Welke OSC Potsdam 
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EM 11. Dogue Patrick 
Moderner 
Fünfkampf 

Mix Staffel C. Adermann OSC Potsdam 

EM 11. Roloff Annika 
Leichtath-
letik 

Stabhoch St. Ritter Holzminden 

EM 12. Kohlmann Janine 
Moderner 
Fünfkampf 

Einzel C. Adermann OSC Potsdam 

EM 12. Zillekins Christian 
Moderner 
Fünfkampf 

Staffel C. Adermann OSC Potsdam 

EM   Liebig Fabian 
Moderner 
Fünfkampf 

Staffel C. Adermann OSC Potsdam 

EM 32. Liebig Fabian 
Moderner 
Fünfkampf 

Einzel C. Adermann OSC Potsdam 

EM 33. Köllner Stafan 
Moderner 
Fünfkampf 

Einzel J. Höfner OSC Potsdam 

Höhep. Pl. Name Vorname Sportart Disziplin Trainer Verein 

paral. EM 2. Schnittger 
Maike 
Naomi 

Schwim-
men 

400 m FS Ch. Prochnow SC Potsdam 

paral. EM 2. 
Schmidt-
ke 

Thorben 
Schwim-
men 

100 m Brust D. Paschke SC Potsdam 

paral. EM 3. Schnittger 
Maike 
Naomi 

Schwim-
men 

100 m FS Ch. Prochnow SC Potsdam 

paral. EM 4. Schnittger 
Maike 
Naomi 

Schwim-
men 

50 m R Ch. Prochnow SC Potsdam 

paral. EM 5. Schnittger 
Maike 
Naomi 

Schwim-
men 

200 m R Ch. Prochnow SC Potsdam 

paral. EM 7. 
Schmidt-
ke 

Thorben 
Schwim-
men 

400 m FS D. Paschke SC Potsdam 

Höhep. Pl. Name Vorname Sportart Disziplin Trainer Verein 

JWM 1. Buckwitz 
Lisa-
Marie 

Bob Zweier J. Weber SC Potsdam 

JWM 1. Müller Friederike Rudern Vierer U. Salomon RC Potsdam 

JWM   Hübener Hübener Rudern Vierer U. Salomon RC Potsdam 

JWM   Arndt Janina Rudern Vierer U. Salomon RC Potsdam 

JWM   Oertel Annabel Rudern Vierer U. Salomon RC Potsdam 

JWM 2. Thieme Clara Kanu K4 500m   OSC Potsdam 

JWM 2. Tertsch Lisa Triathlon Einzel R. Schmidt Triathlon Potsdam 

JWM 3. Loske Annika Kanu C2 500m   OSC Potsdam 

JWM   Preller Ophelia Kanu C2 500m   OSC Potsdam 

JWM 3. Loske Annika Kanu C2 200m   OSC Potsdam 

JWM   Preller Ophelia Kanu C2 200m   OSC Potsdam 

JWM 3. Matthes Anna 
Moderner 
Fünfkampf 

Team C. Adermann OSC Potsdam 

JWM 3. Douge Nmarvin 
Moderner 
Fünfkampf 

Mix-Staffel C. Adermann OSC Potsdam 

JWM 4. Regorius Saskia Kanu K2 500m   OSC Potsdam 

JWM 4. Hiller Martin Kanu K2 1.000m   OSC Potsdam 

JWM 5. Loske Annika Kanu C1 500m   OSC Potsdam 

JWM 5. Fischer Vanessa Fußball Team M. Rudolph 1. FFC Potsdam 

JWM 6. Prüfer Clemens 
Leichtath-
letik 

Diskus J. Schulte SC Potsdam 

JWM 6. Völz Maren Rudern Doppelvierer U. Salomon RC Potsdam 

JWM 8. Preller Ophelia Kanu C1 200m   OSC Potsdam 

JWM 10. Thieme Clara Kanu K1 500m   OSC Potsdam 

JWM 11. Zurek Teresa 
Leichtath-
letik 

10.000 m 
Bahngehen 

M. Berger SC Potsdam 

JWM 11. Zillekens Christian 
Moderner 
Fünfkampf 

Einzel C. Adermann OSC Potsdam 
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JWM 13. Douge Marvin 
Moderner 
Fünfkampf 

Einzel C. Adermann OSC Potsdam 

JWM 19. Matthes Anna 
Moderner 
Fünfkampf 

Einzel C. Adermann OSC Potsdam 

JWM 
DN
F 

Wobeto Phillip Bob Vierer J. Weber SC Potsdam 

EM U23 3. Galandi Philipp Judo 100 kg Y. Bönisch UJKC Potsdam 

Höhep. Pl. Name Vorname Sportart Disziplin Trainer Verein 

JEM 1. Oertel Annabel Rudern Vierer ohne U. Salomon RC Potsdam 

JEM   Hübener Isabelle Rudern Vierer ohne U. Salomon RC Potsdam 

JEM   Arndt Janina Rudern Vierer ohne U. Salomon RC Potsdam 

JEM   Müller Friederike Rudern Vierer ohne U. Salomon RC Potsdam 

JEM 1. Völz Maren Rudern Doppelvierer U. Salomon RC Potsdam 

JEM 2. Twarz 
Paul-
Janis 

Handball Team A. Bornemann VfL Potsdam 

JEM 2. Tertsch Lisa Triathlon Einzel R. Schmidt Triathlon Potsdam 

JEM 3. Tertsch Lisa Triathlon Team R. Schmidt Triathlon Potsdam 

JEM   Horn Moritz Triathlon Team R. Schmidt Triathlon Potsdam 

JEM 11. Strelezkij Dennis Wasserball Team A. Laube OSC Potsdam 

JEM 14. Matthes Anna 
Moderner 
Fünfkampf 

Einzel C. Adermann OSC Potsdam 

JEM 16. Hartmann Felix Trampolin Synchron U. Marquardt 
SC Cottbus Turnen 
e.V. 

Höhep. Pl. Name Vorname Sportart Disziplin Trainer Verein 

Kad. WM 2. Matthes Anna 
Moderner 
Fünfkampf 

Staffel C. Adermann OSC Potsdam 

Kad. WM 5. Siems Caroline Fußball Team S. Weigang 1. FFC Potsdam 

Kad. WM   
Chmie-
linski 

Gina 
Maria 

Fußball Team S. Weigang 1. FFC Potsdam 

Kad. WM 6. Matthes Anna 
Moderner 
Fünfkampf 

Team C. Adermann OSC Potsdam 

Kad. WM 11. Matthes Anna 
Moderner 
Fünfkampf 

Einzel C. Adermann OSC Potsdam 

Höhep. Pl. Name Vorname Sportart Disziplin Trainer Verein 

KEM 1. Siems Caroline Fußball Team S. Weigang 1. FFC Potsdam 

KEM 2. Matthes Anna 
Moderner 
Fünfkampf 

Team C. Adermann OSC Potsdam 

KEM 3. Matthes Anna 
Moderner 
Fünfkampf 

Einzel C. Adermann OSC Potsdam 

KEM 4. Matthes Anna 
Moderner 
Fünfkampf 

Mix Staffel C. Adermann OSC Potsdam 

KEM 9. Ochs Kilian Judo 73 kg M. Schendel UJKC Potsdam 

KEM 9. Pohl Dena Judo 63 kg Y.Bönisch UJKC Potsdam 

KEM TN Galandi Marlene Judo 70 kg Y.Bönisch UJKC Potsdam 

Anhang 2 Förderung Landesstützpunkttrainer 

Sportart 2012 2013 2014 2015 2016 

Turnen/ RSG 2.000,00 € 2.000,00 € 2.000,00 € 1.920,00 € 2.000,00 € 

Kanu 2.000,00 € 2.000,00 € 2.000,00 € 1.920,00 € 3.000,00 € 

Rudern 4.000,00 € 3.000,00 € 3.000,00 € 2.880,00 € 3.000,00 € 

Schwimmen 1.000,00 € 1.000,00 € 1.000,00 € 960,00 € 1.000,00 € 

Leichtathletik 4.000,00 € 3.500,00 € 5.000,00 € 4.800,00 € 5.000,00 € 
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Triathlon 1.000,00 € 1.500,00 € 2.000,00 € 1.920,00 € 2.000,00 € 

Fußball 3.000,00 € 2.500,00 € 3.000,00 € 2.880,00 € 3.000,00 € 

Handball 1.000,00 € 1.000,00 € 1.000,00 € 960,00 € 1.000,00 € 

Judo 1.000,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

Moderner Fünf-
kampf 

2.000,00 € 2.000,00 € 2.000,00 € 1.920,00 € 2.000,00 € 

Behindertensport 1.000,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 1.000,00 € 

Wasserball 0,00 € 1.000,00 € 1.000,00 € 960,00 € 2.000,00 € 

Bob 0,00 € 1.000,00 € 1.000,00 € 0,00 € 0,00 € 

Volleyball 0,00 € 0,00 € 1.000,00 € 960,00 € 1.000,00 € 

Hockey 0,00 € 0,00 € 0,00 € 960,00 € 1.000,00 € 

Fechten 0,00 € 0,00 € 0,00 € 960,00 € 960,00 € 

Gesamt 22.000,00 € 20.500,00 € 24.000,00 € 24.000,00 € 27.960,00 € 

Anhang 3 Kooperationen zwischen Schulen und Sportvereinen  

2015 / 2016 
 

kooperierender Sportverein kooperierende Schulen * Sportart / AG 

WSG Waldstadt 51, 27 (2x) Fuß-,Volley-,Basketb., TT 

OSC Potsdam/ Preußenkanu 
Neue GS Marquardt, Gr/ OS Wilhels-
horst, 4, Curie – Gym. Dallgow Döberitz 

Drachenboot 

UJKC Potsdam 16, 24, 12, 3, 8 Judo 

SC Potsdam Eigenherd GS Kleinmachnow RSG 

  Otto- Nagel- GS Rehbrücke, 45, 56, 3 Leichtathletik 

SV Kinder- und Jugendschach 24, 45 Schach 

Hörgeschädigten SV 42 (Förderschule, 4x) 
Volleyball, Tischtennis, 
Fußball, LA 

Potsdamer Drachenbootverein 54 Drachenboot 

Potsdamer Kickers 3, 25/26 (2x) Fußball 

USV Potsdam 
3, 12, 9, 32 (2x), 22, Otto- Nagel- GS 
Rehbrücke 

Rugby (5x), Schach (1x), 
Boxen (1x) 

RC Germania 23, 40 Ringen 

Potsdamer Schachverein Mitte 23 Schach 

SC Empor Potsdam 
GS Marquardt,19, 20, 6, 45,  
GS Fichtenwalde 

Schach 

Motor Babelsberg 25/26, 51, 53 Akrobatik, Judo 

 

 

2016 / 2017 
 

kooperierender Sportverein kooperierende Schulen * Sportart / AG 

WSG Waldstadt 51, 27 (2x) Fuß-,Volley-,Basketb., TT 

OSC Potsdam/ Preußenkanu 
Neue GS Marquardt, Gr/ OS Wilhels-
horst, 4, Curie – Gym. Dallgow Döberitz 

Drachenboot 

UJKC Potsdam 16, 24, 12, 3, 8 Judo 

SC Potsdam Eigenherd GS Kleinmachnow RSG 

  Otto- Nagel- GS Rehbrücke, 45 Leichtathletik 

SV Kinder- und Jugendschach 24, 24 Schach 
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Hörgeschädigten SV 42 (Förderschule, 4x) 
Volleyball, Tischtennis, 
Fußball, LA 

Potsdamer Drachenbootverein 54 Drachenboot 

Potsdamer Kickers 3, 25/26 (2x) Fußball 

USV Potsdam 
3, 12, 9, 32 (2x), 22, Otto- Nagel- GS 
Rehbrücke (2x) 

Rugby (5x), Schach (2x), 
Boxen (1x) 

KJC Montelino Ev. Grundschule Potsdam, 3, 12, 19 Schach 

VfL Potsdam 
3, 20, 56, Neue GS Babelsberg,  
GS Albert Einstein Caputh 

Handball 

Potsdamer Sportunion 04 33, 33, 16 Hockey 

Potsdamer Schachverein Mitte 23 Schach 

SC Empor Potsdam GS Marquardt,19, 20, 6, 45  Schach 

Motor Babelsberg 25/26, 51, 53 Akrobatik, Judo 

 
*Die durch eine Ziffer ausgewiesenen vollständigen Bezeichnungen können dem 

Abkürzungsverzeichnis entnommen werden. 

Anhang 4 Sportveranstaltungen 2016 

Datum Name der Veranstaltung Austrichter 

02.-03.01.2016 32. Neujahrsturnier Badminton-Club Potsdam e.V. 

09.-10.01.2016 4. Internationaler Turbine Hallencup 1. FFC Turbine Potsdam e.V. 

22.01.2016 18. Stadtsportball Stadtsportbund Potsdam e.V. 

03.02.2016 Futsalturnier des Jugendclub Alpha Jugendclub Alpha 

04.-06.02.2016 
17. Internationales Stabhochsprung-
Meeting  Sport Club Potsdam e.V. 

18.02.2016 39. Schneeflocken-Orientierungslauf Orientierungslaufverein Potsdam e.V. 

02.03.2016 5. Talentiade Stadtsportjugend Potsdam 

05.03.2016 
Traditionsturnier des RC Germania 
Potsdam e.V.  RC Germania Potsdam e.V. 

12.03.2016 Potsdamer Heide-Seewanderung ESV Lok Potsdam e.V. 

09.04.2016 13. Haveluferlauf ESV Lok Potsdam e.V. 

12.04.2016 Bahneröffnung Potsdamer Laufclub e.V. 

14.-15.04.2016 Drewitzer Frühlingsfest SC Potsdam e.V. 

16.04.2016 
Fühlingsball des TSC  Rot Gold  
"Paris- Mon Amour" TSC Rot-Gold Potsdam e.V. 

16.04.2016 60 Jahre Rugby in Potsdam USV Potsdam Abteilung Rugby 

23.-24.04.2016 
12. Internationaler Sanssouci-Pokal im 
Rollkunstlaufen ESV Lok Potsdam e.V. 

22.-24.04.2016 
47. Deutsche Jugend- und 36. 
Juniorenmeisterschaft in Finswimming  Tauchclub Potsdam 

23.-24.04.2016 
12. internationaler Sanssouci-Pokal im 
Rollkunstlaufen ESV Lok Potsdam e.V. 

24.04.2016 13. rbb-Lauf Stadtsportbund Potsdam e.V. 

01.05.2016 Saisoneröffnung Fanfarenzug SG Fanfarenzug 

01.05.2016 Revieransegeln  
Sportgemeinschaft Segeln Potsdam 
(SGS) 

01.05.2016 DRK-Beach-Volleyball-Cup 2016 SC Potsdam e.V. 

08.05.2016 14. Potsdamer Frauenlauf Potsdamer Laufclub e.V. 
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08.05.2016 
Turbine-Familienfest zum 
Saisonabschluss 1. FFC Turbine Potsdam e.V. 

14.-15.05.2016 14. Sanssoucipokal im Rugby USV Potsdam Abteilung Rugby 

19.05.-
07.07.2016 Ruder-Schnupperkurs für Anfänger Potsdamer-Rudergesellschaft 

20.05.2016 
Potsdamer 
Straßenfußballmeisterschaften 2016 

Brandenburgische Sportjugend & Club 
91 / Stadtsportjugend 

20.-22.05.2016 
"Der Ball ist Bunt" (14. Antirassistische 
Stadionfest) SV Babelsberg 03 e.V. 

28.05.2016 Club-Festival AKKJ-Potsdam 

28.05.2016 3. Sanssouci Sevens Rugby USV Potsdam 

04.06.2016 18. Frühjahrsregatta Potsdam SG Segeln Potsdam e.V. 

05.06.2016 13. ProPotsdam Schlösserlauf Stadtsportbund Potsdam 

10.06.2016 
9. Regenbogen Cup - Potsdamer 
Kindergarten-Kids im Sportfieber SC Potsdam e.V. 

10.06.2016 8. Leo-Fußball-Cup 
Leo-Club Potsdam / Stadtsportbund 
Potsdam 

13.06.2016 
Seminar Im Fokus von Neonazis? 
Umgang mit Bedrohung durch Rechts SV Babelsberg 03 e.V. 

19.06.2016 14. Mukoviszidose Freundschaftslauf 
Mukoviszidose Landesverband 
Berlin/Brandenburg 

24.06.2016 24. Preußische Meile Potsdam Potsdamer Laufclub e.V. 

25.06.2016 Vereinsfest Potsdamer Kickers Potsdamer Kickers e.V. 

25.06.2016 Vereinsfest Juventas Crew Alpha Juventas Crew Alpha e.V. 

25.-26.06.2016 Summercup der PSU 2016 Potsdamer Sport-Union 04 e.V. 

28.06.2016 
24. Aktionstag für Mädchen und 
Frauen im Sport Landessportbund Brandenburg e.V. 

01.07.2016 Wassersportfest Hochschulsport 

02.07.2016 SWAMP OpenAir 2016 Jugendclub Alpha 

09.07.2016 
Freundschaftsspiel SG Grün-Weiß 
Golm vs 1. FFC Turbine Potsdam SG Grün Weiß Golm e.V. 

16.07.2016 20. Potsdamer Wasserspiele Kanu Club Potsdam im OSC 

25.-29.07.2016 SSB-Sommercamp 2016 Stadtsportbund Potsdam e.V. 

25.-29.07.2016 Rugby-Sommer Camp 2016 USV Potsdam Abt. Rugby 

07.-12.08.2016 ESAB-Volleyball-Camp 
EuropÃ¤ische Sportakademie Land 
Brandenburg (ESAB) 

13.08.2016 20. Potsdamer Inselschwimmen DLRG Ortsgruppe Potsdam 

19.08.2016 Potsdam Concrete-Battle 2016 Stadtjugendring Potsdam e.V. 

31.08.2016 
15. BARMER-GEK City Night und 
Halbmarathon-Staffel Potsdamer Laufclub 

03.09.2016 Familien-Beach-Volleyball-Fest Stadtsportbund Potsdam 

04.09.2016 12. Kanalsprint 2016 Kanu Club Potsdam im OSC 

09.09.2016 
12. Lauffest zugunsten der Stiftung 
Altenhilfe Potsdam LH Potsdam 

09.-11.09.2016 
5. Int. Potsdamer Potsdamer 
Volleyball Masters SC Potsdam e.V. 

10.09.2016 30. Nuthetal-Crosslauf 
Lauf- & Wanderverein Potsdam/  
Nuthetal e. V. 

11.09.2016 Sommerfest SV Motor Babelsberg SV Motor Babelsberg e.V. 

14.09.2016 12. Bummi-Olympiade Stadtsportjugend Potsdam 

17.09.2016 Play it, Dance it, Show it Jugendclub Alpha 

41 von 45 in Zusammenstellung



 

| 36 

17.-18.09.2016 16. Int. Mazda-Cup 2016 SV Motor Babelsberg e.V. 

17.-18.09.2016 6. Porta Sport & Kultur Festival 2016 SC Potsdam e.V. 

24.09.2016 Sport- und Spielfest  Bornimer SC e.V. 

25.09.2016 8. Potsdamer Herbstlauf Potsdamer Herbstläufer 

28.09.2016 23. MAZ Staffellauf SC Potsdam e.V. 

02.10.2016 1. Intersport Olympia Lauf in Potsdam Intersport Olympia 

16.11.2016 Hallensportfest SC Potsdam 

19.11.2016 42. Teufelsee-Orientierungslauf OLV Potsdam e.V. 

03.12.2016 8. Brandenburger Rollstuhltanztag 
Behinderten-Sportverband 
Brandenburg e.V. 

03.12.2016 
Ultimate Frisbee Qualifikation 
Deutsche Meisterschaft Goldfingers Ultimate Club e.V. 

04.12.2016 
Völkerball 1. offene Bestenermittlung 
im Land Brandenburg SSB/ MTB 

08.12.2016 Lichtpaarlauf Potsdam Potsdamer Laufclub 

31.12.2016 20. Sylvesterlauf Potsdamer Laufclub 

 

Abkürzungsverzeichnis (allg.) 

 

Abb.    Abbildung 

Abs.     Absatz 

AC    Athletikclub 

AG    Arbeitsgemeinschaft 

BC    Badmintonclub 

BSJ    Brandenburgische Sportjugend 

BLP    Bäderlandschaft Potsdam 

BSG     Betriebssportgemeinschaft 

Bsp.    Beispiel 

bzw.    beziehungsweise 

ca.    circa 

DLRG    Deutsche Lebensrettungsgesellschaft 

DS    Drucksache 

e.V.    eingetragener Verein 

ESV    Eisenbahner Sportverein 

EM    Europameisterschaften 

FFC    Frauenfußballclub 

FV    Fußballverein 

ggf.    gegebenenfalls 

GmbH     Gesellschaft mit beschränkter Haftung 

GS    Grundschule 

IPC    International Paralympic Committee 

IPC EC   IPC European Championships 

JEM    Junioren - Europameisterschaften 

JWM    Juniorenweltmeisterschaften 

KIS    Kommunaler Immobilien Service 
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Kita    Kindertagesstätte 

LC    Leichtathletikclub 

LHP/ LH Potsdam  Landeshauptstadt Potsdam 

LSH/ LSH GmbH  Luftschiffhafen/ Luftschiffhafen GmbH 

MAZ    Märkische Allgemeine Zeitung 

OS    Olympische Spiele 

OSC    Olympischer Sportclub 

Pl.    Platz 

SV    Sportverein 

SWP    Stadtwerke Potsdam 

LSB     Landessportbund 

rbb    Rundfunk Berlin-Brandenburg 

SC    Sportclub 

SG    Sportgemeinschaft 

SpoföS   Sportfördersatzung 

SportFGBbg   Sportförderungsgesetz des Landes Brandenburg 

SSB    Stadtsportbund 

SSJ    Stadtsportjugend 

Tab.    Tabelle 

u.a.    unter anderem 

UJKC    Universitäts Judo- und Kampfsportclub 

VfL    Verein für Leibesübungen 

vgl.    vergleiche 

WM    Weltmeisterschaften 

YOG    Youth Olympic Games 

Zif.     Ziffer 

 

 

 

 

Abkürzungsverzeichnis (Schulverzeichnis) 

Schule Straße, Nr. PLZ Ort 

Grundschulen     

Grundschule Ludwig Renn Eiche (2) Kaiser-Friedr.-Str.15 a 14469 Potsdam 

Grundschule im Bornstedter Feld (3) Jakob-v.-Gundling-Str. 25 14469 Potsdam 

Grundschule Hanna von Pestalozza 
Groß Glienicke (6) Hechtsprung 14 14476 Potsdam 

Regenbogenschule Fahrland (7) Ketziner Straße 31 c 14476 Potsdam 

Grundschule Max Dortu (8) Dortustraße 28/29 14467 Potsdam 

Grundschule Bornim (11) Potsdamer Str. 90 14469 Potsdam 

Gerhart-Hauptmann-Grundschule (12) Carl-v.Ossietzky-Str. 37 14471 Potsdam 

Grundschule Bruno H. Bürgel (16) K.-Liebknecht-Str. 29 14482 Potsdam 

Grundschule im Bornstedter Feld - 
Rote Kaserne Ost (17)   

Rosa-Luxemburg-Schule (19) Burgstraße 23 a 14467 Potsdam 
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Grundschule am Priesterweg (20) O.-Meßter-Str. 4 - 6 14480 Potsdam 

Zeppelin-Grundschule (23) Haeckelstraße 74 14471 Potsdam 

Eisenhart-Schule (24) Gutenbergstr. 67 14467 Potsdam 

Karl-Foerster-Schule (25/26) Kirschallee 172 14469 Potsdam 

Waldstadt-Grundschule (27) Friedrich-Wolf-Str. 12 14478 Potsdam 

Goethe-Grundschule (31) Stephensonstr. 1 14482 Potsdam 

Schule am Griebnitzsee (33) Domstraße 14 b 14482 Potsdam 

Grundschule am Humboldtring (37) Humboldtring 15/17 14473 Potsdam 

Weidenhof-Grundschule (40) Schilfhof 29 14478 Potsdam 

Grundschule Am Pappelhain (36/45) Galileistraße 8 14480 Potsdam 

Grundschule Im Kirchsteigfeld (56) Lise-Meitner-Str. 4-6 14480 Potsdam 

      

Oberschulen     

Käthe-Kollwitz-Oberschule (13) Clara-Zetkin-Str. 11 14471 Potsdam 

Montessori-Oberschule (22) Schlüterstraße 2 - 4 14471 Potsdam 

Berufsvorbereitende Oberschule  
Pierre de Coubertin (39) Gagarinstraße 5 - 7 14480 Potsdam 

Oberschule Theodor Fontane (51) Zum Teufelssee 4 14478 Potsdam 

      

Gesamtschulen     

Voltaireschule - Gesamtschule (9) Lindenstraße 32 14467 Potsdam 

Leonardo-da-Vinci-Gesamtschule (32) Haeckelstraße 72 14471 Potsdam 

Gesamtschule Peter-Joseph-Lenné 
(38) Humboldtring 17 14473 Potsdam 

Friedrich-Wilhelm-von-Steuben-
Gesamtschule (46) Ric.-Huch-Str. 23-27 14480 Potsdam 

Gesamtschule Am Schilfhof (49) Schilfhof 23/25 14478 Potsdam 

Sportschule Potsdam Friedrich Lud-
wig Jahn (55) Zeppelinstr. 115 14471 Potsdam 

      

Gymnasien     

Humboldt-Gymnasium (1) H.-Mann-Allee 103 14473 Potsdam 

Hermann-von-Helmholtz-Gymnasium 
(4) Kurfürstenstr. 53 14467 Potsdam 

Bertha-von-Suttner-Gymnasium Ba-
belsberg (21) Kopernikusstraße 30 14482 Potsdam 

Leibniz-Gymnasium (41) Galileistraße 2 - 4 14480 Potsdam 

Einstein-Gymnasium (54) Hegelallee 30 14467 Potsdam 

      

Förderschulen     

Schule am Nuthetal (10/30) An der Alten Zauche 2 c 14478 Potsdam 

Fröbelschule (18) Zum Teufelssee 6 14478 Potsdam 

Wilhelm-von-Türk-Schule (42/44) Bisamkiez 107-111 14478 Potsdam 

Comenius-Schule (53) Brauhausberg 10 14473 Potsdam 
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